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           Donnerstag, den 15.10.2020       Nr. 42 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 

Informationen zur Corona-Pandemie 
 
 
Aktuelle Änderungen der CoronaVO zum 11.10.2020 und 12.10.2020 
Die allgemeine Corona-Verordnung wurde an die aktuelle Lage angepasst.  
Durch die Änderung zum 11.10.2020, welche bereits vergangenen Dienstag vom Kabinett beschlossen wurde, können 
Personen, die falsche Kontaktangaben in Gaststätten, Veranstaltungen oder anderen Dienstleistungen machen, mit einem 
Bußgeld belegt werden. Wer sich weigert, seine Kontaktdaten richtig und vollständig anzugeben, darf das gastronomische 
Angebot, das Geschäft oder die Veranstaltung nicht besuchen beziehungsweise die Dienstleistung nicht in Anspruch 
nehmen.  
Durch die Änderung zum 12.10.2020 wurden Infektionsschutzvorgaben eingefügt und das generelle Betriebsverbot für 
Prostitutionsstätten aufgehoben.  
Die Änderungsverordnungen sowie die Corona-Verordnung in der ab 12.10.2020 gültigen Fassung können Sie auf 
folgendem Link entnehmen: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-
verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/  
Im Zuge der Änderung der CoronaVO wurde auch der Bußgeldkatalog entsprechend angepasst.  
 
 
 
Erlass zur Begrenzung der Teilnehmerzahl bei privaten Feierlichkeiten 
Die Ministerpräsidentenkonferenz hat am 29. September 2020 eine Begrenzung der Teilnehmerzahl bei privaten 
Feierlichkeiten in Abhängigkeit von der epidemiologischen Lage beschlossen; folgende Regelungen gelten:  
Bei 35 Neuinfektionen je 100.000 Einwohner im Landkreis: 50 Personen in öffentlichen oder angemieteten Räumen, jedoch 
nur 25 Personen im privaten Raum.  
Bei 50 Neuinfektionen je 100.000 Einwohner je Landkreis: 25 Personen in öffentlichen oder angemieteten Räumen jedoch 
nur 10 Personen im privaten Raum.  
Hinweis: aktuell liegen wir im Landkreis Biberach bei 25 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Demnach gelten bis auf 
weiteres die Regelungen aus der aktuellen CoronaVO. D.h.: Private Veranstaltungen mit Hygienekonzept bis zu 500 
Personen; ohne Hygienekonzept bis zu 100 Personen. Ansammlungen oder Partys im privaten Bereich ohne 
Veranstaltungscharakter (d.h. definierter Zweck, zeitlich definiert, mit verantwortlicher Person) maximal 20 Personen.  
 
 
 
Corona-Situation im Landkreis Biberach 
Im Landkreis Biberach wurden aktuell (Stand 13. Oktober 2020, 12 Uhr) 929 Personen positiv auf das Coronavirus getestet. 
Das sind vier Personen (drei männlich, eine weiblich) mehr als am gestrigen Montag, 12 Uhr. 
In den letzten sieben Tagen haben sich 50 Personen mit dem Virus infiziert. Die 7-Tage-Inzidenz liegt bei 25. Mittlerweile 
sind 843 Personen wieder genesen. 36 Personen sind an und mit dem Coronavirus im Landkreis Biberach verstorben.  
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Aufruf zur Straßensammlung Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge vom 17.10.-22.11.2020 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre 
Spende. 
Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die Bilanz dieses Krieges war erschütternd. Zwischen 60 und 70 Mio. Menschen 
starben. Deutschland und Europa lagen in Trümmern. Die Toten und der Schrecken des Krieges sind nicht vergessen. Sie 
mahnen uns noch heute füreinander einzustehen, miteinander achtsam umzugehen und aufeinander Rücksicht zu nehmen. 
Werte, für die der Volksbund in seiner Arbeit steht und die zeitlich auch in dieser Pandemie gelten. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzugehen. Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive 
anderer Nationen zu betrachten. So schwierig dies auch sein kann, so lohnend ist es doch. Unser Bestreben aufeinander 
zuzugehen und zu versöhnen ist entscheidend für die Wahrung des Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa 
die längste Friedenszeit. Eine Tatsache, die für uns heute selbstverständlich ist. 
Die Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und Heilung von Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Seit der 
Wende in Osteuropa konnten mehr als 970.000 Kriegstote vom Volksbund geborgen und umgebettet werden. Aktuell 
betreut der Volksbund in 46 Staaten die Ruhestätten von 2,8 Mio. deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer 
internationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 Jahren 
als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
 
Bitte helfen Sie in dieser schwierigen Corona-Krise dem Volksbund durch Ihre Spende für die Anlage und Pflege von 
Kriegsgräberstätten sowie für den Ausbau der Jugendarbeit und Begegnung. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 
 
Gez. Guido Wolf MdL        Gez. Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Minister der Justiz und für Europa      Regierungspräsident a.D. 
des Landes Baden-Württemberg      Bezirksvorsitzender Südbaden- 
Vorsitzender des Landesverbandes      Südwürttemberg 
 
 
 
 

 
„Aktion Tätiger Umweltschutz“ am 07.11.2020 - Vorankündigung 

Aufruf zur Beteiligung 
 

Am Samstag, den 07.11.2020 wird auch bei uns der so genannte Umweltschutztag durchgeführt. Es sollen die 
gemeindeeigenen Plätze, sowie der Kinderspielplatz beim Baugebiet „Ortsäcker“ gepflegt und Sträucher und Bäume 
geschnitten werden. Ebenso werden wie in den Jahren zuvor, die Anlagen und der Vorplatz bei der Kirche in diese 
Aktion miteinbezogen. 

Zu dieser Aktion sind alle Einwohner unserer Gemeinde –Jung und Alt –  
zum Mitmachen und Mithelfen recht herzlich eingeladen. 

Wir beginnen um 13.30 Uhr, Treffpunkt Rathaus. 
Bitte auch Handwerkszeug, wie Baumscheren, Schaufeln, Gabeln, Rechen, Besen, Schubkarren mitbringen und sich mit 
der Kleidung auch auf schlechtes Wetter einstellen.  
Im Voraus schon jetzt recht herzlichen Dank für die Mithilfe, die der Verschönerung unseres Dorfes dient.  
Nach dem Arbeitseinsatz wäre wie immer ein Vesper geplant. Jedoch müssen wir aufgrund der Entwicklung der 
Coronapandemie abwarten, wo und in welcher Form das Vesper stattfinden kann. 
 

 
 
 
Christbaum für den Rathausvorplatz gesucht 
In den vergangenen Jahren haben sich dankenswerter Weise immer wieder Bürger an die Gemeinde gewandt wegen der 
Entfernung von größeren Nadelbäumen aus ihren Gärten. Die Bäume wurden dann in der Advents- und Weihnachtszeit als 
Christbaum beim Rathaus aufgestellt. Auch in diesem Jahr besteht wieder Bedarf an einem Christbaum für den 
Rathausvorplatz. Einwohner der Gemeinde, die in ihrem Garten einen Nadelbaum haben, den sie kostenlos an die Gemeinde 
abgeben wollen, können sich gerne beim Bürgermeisteramt Moosburg unter der Telefon-Nr. 2329 oder bei Bürgermeister 
Klaus Gaiser unter der Handy-Nr. 0172 9542482 melden. Vor Ort soll dann geklärt werden, ob der Baum für den o.g. Zweck 
geeignet ist. Bitte Rückmeldung bis spätestens Montag, 09.11.2020. Im Voraus schon herzlichen Dank! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 
 
 



 3

Öffentliche Bekanntmachung  
Widerspruchsrecht bei Datenübermittlung an die Bundeswehr  

Mit Inkrafttreten des Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011 (WehrRÄandG 2011) am 1. Juli 2011 wurde die Erfassung von 
Wehrpflichtigen nach Wehrpflichtgesetz ausgesetzt. Stattdessen haben die Meldebehörden nach Artikel 1 des 
Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011 und § 58 Absatz 1 Wehrpflichtgesetz dem Bundesamt für Wehrverwaltung zum 
Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial seit 2012 jährlich bis zum 31. März Name, Vorname, Anschrift von 
Personen zu übermitteln, die deutsche Staatsangehörige sind und im darauffolgenden Jahr volljährig werden. Danach sind 
die Daten von Betroffenen die 2020 volljährig werden, im März 2020 zu übermitteln. Nach Artikel 9 des Wehrrechts-
änderungsgesetzes 2011 i. V. m. der Änderung des Melderechtsrahmengesetzes sind Datenübermittlungen gem. § 18 
MRRG nur zulässig, soweit die Betroffenen nicht widersprochen haben. Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen wollen, teilen Sie dies bitte persönlich bei der Gemeindeverwaltung Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 
Moosburg mit.  
Moosburg, den 15. Oktober 2020 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung  
Widerspruch gegen die Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
Nach § 50Abs. 1 des Bundesmeldegesetz(BMG) für Baden-Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten 
erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Den Betroffenen ist gegen die 
Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich 
bei der Gemeindeverwaltung Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg eingelegt werden. Der Widerspruch hat 
bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den genannten Wahlen 
eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit. 
Moosburg, den 15. Oktober 2020 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  26.10.2020 
Gelber Sack:        Dienstag, 27.10.2020 
Restmüll:        Mittwoch, 28.10.2020 
Grüngutsammlung:      Montag,   19.10.2020 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
 

Mitteilungen 

 
Vereinsvorständesitzung wird verschoben 
Die Sitzung der Vereinsvorstände, die am 19.10.2020 vorgesehen war, wird um vier Wochen verschoben auf Donnerstag, 
den 19.11.2020 um 19 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 
 
 
Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen 
Die Diözesanverwaltung, Abteilung Grund- und Bauverwaltung, Postfach 9, 72101 Rottenburg am Neckar verpachtet 
nachfolgende landwirtschaftliche Flurstücke der Kath. Pfarrstelle Betzenweiler für die Dauer vom 11.11.2020 – 10.11.2028 
 

Flurstück 187/3       93,81 ar    im Gewann Sandgrubenhau 
Flurstück 244/0       51,13 ar    im Gewann In den langen Äckern 
Flurstück 224/0 T 1 C   ca. 205 ar    im Gewann Kircheneschle 
Flurstück 224/0 T 4 B   ca. 127 ar    im Gewann Kircheneschle 

 

Schriftliche Angebote mit kurzer Betriebsvorstellung sind bis einschließlich 05.11.2020, an die o.g. Adresse z. Hd. Frau 
Schnaidt zu senden. Für die Wahrung der Frist ist das Datum des Poststempels entscheidend. Schriftliche Angebote könne 
auch an die Fax Nr. 07472/169-611 gesandt werden. 
Die Auswahl unter den Pachtbewerbern erfolgt unter Berücksichtigung der Höhe des jeweiligen Pachtgebots und anhand 
sachlicher Kriterien. Das Angebot eines Pachtbewerbers muss die Angabe der Höhe des Gebots enthalten. 
Nach Ablauf der Frist wird den Pachtbewerbern innerhalb eines angemessenen Zeitraums schriftlich mitgeteilt, ob ihr Gebot 
erfolgreich war. 
Vielen Dank für die Abgabe Ihres Gebotes. 
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Impressum:  

Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 
email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  

Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 
Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 
Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 

Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 
 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
 
Gottesdienste:  
Am Samstag, den 17. Oktober, ist um 16.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst für Motorradfahrer zum Abschluss der 
Saison vor der Stiftskirche Bad Buchau. 
 
Am Sonntag, den 18. Oktober, ist um 10.15 Uhr Feier der hl. Erstkommunion. Vorrangig für die Erstkommunion-
kinder und ihre Familien, wir bitten um Ihr Verständnis. 
Zum Ausweichen verweisen wir auf die Gottesdienste in Bad Buchau, Kappel, Oggelshausen, Kanzach und Dürnau. 

 
 

 
Kinderchor: Am Freitag wollen wir uns wieder treffen im DGH, wie gehabt um 16.30 Uhr! Es wäre 
wunderbar, wenn ihr eure Noten- und Texthefte für die Krippenfeier mitbringen könntet! Die Chorprobe 
dauert nur 45 Minuten, d.h. Ende der Probe ist bereits um 17.15 Uhr.  
Anschließend trifft sich die Gruppe, die die Erstkommunionfeier mitgestalten darf; noch mit Corazon zur 
gemeinsamen Chorprobe. Es dürfen leider nur 6 Kinder beim Singen zur Erstkommunionfeier dabei sein, 

schade, aber wir werden immer abwechseln, versprochen!! Diesmal sind dabei: Lena, Pauline, Jelena, Lara, Hannah und 
Sophie. 
Danach gibt es Herbstferien, bis dann!         Elena, Lena und Hermine 
 
 
 
Einladung zur Friedhofsputzete 
Liebe Kirchengemeinde-Mitglieder, 
unser Friedhof ist schön und gepflegt - dies soll er auch bleiben. 
Aus diesem Grund veranstalten wir am kommenden Freitag, 16. Oktober ab 13.30 Uhr unsere alljährliche Friedhofs-
putzete, zu der wir Sie ganz herzlich einladen. Sie wissen ja, viele Hände geben ein schnelles Ende. 
Vergesst nicht, bei Bedarf die entsprechende Schutzausrüstung mitzubringen (Sicherheitsschuhe, Schnittschutzhose…) 
sowie Ast- oder Baumschere, Rechen, Gabel, Hacke… 
Sollte es an diesem Tag regnen, dann ist der Samstagmorgen ab 8:30 Uhr der erste Ersatztermin. Sollte es am Samstag 
dann ebenfalls nicht stattfinden können, ist der nächste Ersatztermin der Freitag, den 30.10. um 13:30 Uhr. 
Für Rücksprachen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Schon jetzt ein herzliches Vergelts Gott für eure rege Teilnahme. 
Vorläufiges KGR-Übergangsgremium 
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Erntedankfeier der Senioren 
Zum Erntedank trafen sich die Senioren in der Kirche, um „DANKE“ zu sagen. Umrahmt wurde das Treffen von der Gruppe 
Vocalis, die wieder sehr schöne Lieder gesungen haben. Instrumental hat Frau Rauch mit ihrer Tischharfe die Besucher 
verzaubert. Mit passenden Texten und Gedichten wurde es für alle eine schöne Begegnung. Danke an die Senioren, die 
dieses Treffen so zahlreich angenommen haben. 
Das Seniorenteam Hannelore, Lisa und Hedwig 
 

 
       
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein, aufgrund der Corona-Krise allerdings mit 
Mindestabstand von 2m, einer Höchstzahl von 23 Plätzen und der Maskenpflicht beim gemeinsamen Singen. 
Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet bis Ende des Jahres nicht statt. 
 

So 18.10.2020 – 19. S. n. Trinitatis: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. M. Lutz) 
 

Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona: Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. 
Auf unserer Webseite http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des 
Evangelischen Bildungswerks Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-
Veranstaltungen (Webinare). 
 

Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht findet wieder regelmäßig, außer in den Schulferien, mittwochs um 
14:00 Uhr statt. 
 
Jungschar: Die Jungschar für 8–12-Jährige mit Jugendreferentin Miriam Rampp findet alle 2 Wochen donnerstags um 16:30 
Uhr im Gemeindehaus statt. Nächster Termin ist der 22.10.2020. Dazu laden wir herzlich ein. Es werden noch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dafür gesucht. 
 
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 Uhr 
geöffnet. 
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Schulnachrichten  

 
Förderverein der Federsee-Grundschule Alleshausen e.V.: Einladung zur Hauptversammlung am Montag, 19. 
Oktober 2020  
Am Montag, den 19. Oktober 2020; findet um 18.30 Uhr die Hauptversammlung des Fördervereins in der Federseehalle 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich eingeladen. 
Coronabedingt müssen sich alle Mitglieder und Interessierte zur Versammlung bis spätestens Freitag, 16. Oktober 2020, 
telefonisch oder per Mail bei Melanie Schmid, Tel. 07582/933 238, anmelden und zur Versammlung einen Mundschutz 
tragen. 
Claudia Fischer, Schriftführerin des Fördervereins der Federsee-Grundschule Alleshausen 
 
 
Vereinsnachrichten  

 

 
 

 
 
Aktive Mannschaften 
Bittere Niederlagen in Dürmentingen 
SV Dürmentingen – SV Betzenweiler   1 : 0 (1 : 0) 
Nach der Schlappe in der Vorwoche gegen die SGM Ertingen/Binzwangen startete die Weber-Elf dieses Mal besser in die 
Partie. Erste vielversprechende Aktionen konnten jedoch nicht erfolgreich abgeschlossen werden. Ein Ballverlust im 
Spielaufbau sollte in Spielminute 18 jedoch zum Verhängnis werden. Die Gastgeber passten schnell und präzise in die Tiefe 
zwischen den aufgerückten SVB-Verteidigern hindurch, sodass der Außenangreifer freie Bahn hatte und zum 1:0 traf. 
Unsere Jungs benötigten ein paar Minuten, um sich zu sammeln, waren aber spätestens gegen Ende des ersten 
Spielabschnitts wieder das aktivere Team. Einzig ein Treffer wollte trotz ausreichend vorhandener Möglichkeiten nicht 
gelingen. Leider schafften unsere Jungs es im zweiten Durchgang nicht mehr, den Spielfluss aufrecht zu erhalten. Die 
zahlreich anwesenden Zuschauer sahen nun ein Nachbarschaftsduell auf sehr überschaubarem Niveau, das einzig von der 
Spannung lebte. Weiterhin hatte der SVB ein optisches Übergewicht, ohne sich jedoch Torgelegenheiten erspielen zu 
können. Wie des öfteren in den vergangenen Wochen fehlte es dem SVB-Spiel an Bewegung und Ideen. Auf der Gegenseite 
konzentrierte sich der SVD ausschließlich auf die Defensivarbeit. Zwei sich bietende Kontermöglichkeiten wurden etwas 
leichtfertig vergeben. Erst in den Schlussminuten konnten unsere Jungs nochmals für Torgefahr sorgen. Doch weder Biniam 
Afterari noch Marius Rudolph gelang es, den an diesem Nachmittag sehr gut aufgelegten SVD-Torhüter zu überwinden. So 
blieb es am Ende bei einem mehr als unnötigen 0:1-Endstand. 
Kader: Florian Kesenheimer, Dennis Hepp, Thomas Traub, Marius Löffler, Benjamin Argo, Paul Rother, Rainer Neubrand, 
Daniel Weber, Marius Rudolph, Alexander Gresser, Fabian Argo, Biniam Afterari, Klaus Locher 
 
SV Dürmentingen II – SV Betzenweiler II   5 : 2 (1 : 1) 
Einen frühen Nackenschlag mussten die Jungs von Wolfgang Schubert verkraften. Bereits nach wenigen Zeiger-
umdrehungen trafen die Hausherren zum 1:0. Nach einem schönen Angriff über die linke Seite gelang Johannes Kniele 
Mitte des ersten Durchgangs der Ausgleichstreffer. Die zweite Hälfte begann identisch wie die erste – mit einem frühen 
Treffer für den SVD. Erneut gelang unseren Jungs der Ausgleich, dieses Mal in Person von Thomas Deutsch. Doch in der 
Schlussphase erwiesen sich die Gastgeber als das überlegene Team und entschieden die Partie mit drei weiteren Toren zu 
ihren Gunsten. 
Kader: Norman Bachmann, Michael Eisele, Simon Buck, Florian Rebholz, Johannes Kniele, Fabian Kluge, Peter Neurohr, 
Thomas Deutsch, Benjamin Teuscher, Noah Schubert, Tobias Wegerer, Adrian Drutia, Fabio Scilanga  
 
Nach zwei Niederlagen in Folge will die Weber-Elf den Weg zurück in die Erfolgsspur finden. Gegen das Schlusslicht aus 
Rißtissen soll ein Sieg her und verlorenes Selbstvertrauen wieder zurückgewonnen werden. Dass dies jedoch keine einfache 
Partie werden wird, zeigen die Ergebnisse aus den vergangenen Jahren gegen diesen Gegner. Nichtsdestotrotz geht die 
Weber-Elf als Favorit in die Partie und gelingt es unseren Jungs, ihr Potential auf den Platz zu bringen, dann stehen die 
Chancen gut, dass die drei Zähler in Betzenweiler bleiben. Auch für unsere Jungs der zweiten Mannschaft gilt es. sich nach 
ausreichend Gegentoren in den vergangenen beiden Partien wieder stabiler zu präsentieren. Die Gäste aus Rißtissen sollten 
ein Gegner auf Augenhöhe darstellen, gegen den mit einer konzentrierten Vorstellung auf jeden Fall etwas drin ist. 
Über zahlreiche Unterstützung freuen sich unsere beiden Mannschaften! 
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Termine: 
Freitag, 16.10.20:  19.00 Uhr Training, 21.30 Uhr Spielerversammlung 
Sonntag, 18.10.20:  13.15 Uhr SVB II – TSV Rißtissen II, 15.00 Uhr SVB – TSV Rißtissen 
Dienstag, 20.10.20:  19.00 Uhr Training 
 
A-Junioren 
SGM Krauchenwies – SGM Federsee 1:2 
Nach einer 2:0 Führung dominierte der Gastgeber das Spiel, wir konnten leider mehrere Konter nicht erfolgreich zu Ende 
spielen um die Partie frühzeitig für uns zu entscheiden. So blieb es bis zum Schluss spannend, allerdings reichte es durch 
sehr gute Defensivarbeit dem Gastgeber nur noch zum Anschlusstreffer. 
 
SGM Federsee – SGM Allmendingen 4:1  
In den Anfangsminuten zeigten unsere A-Junioren eine ordentliche Vorstellung. Nach dem 1:0 Führungstreffer kamen die 
Gäste immer besser ins Spiel und erzielten nicht unverdient den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit setzen unsere Jungs 
die Vorgaben von den Trainern sehr gut um und siegten auch in dieser Höhe verdient. Nach einem erfolgreichen Start mit 
3 Siegen aus 3 Spielen ist unsere SGM weiter auf Erfolgskurs, weiter so!!  
Kommenden Samstag spielen wir in Daugendorf gegen die SGM Riedlingen.     Stefan Kettnaker 
 
E-Jugend 
SGM Unlingen/Daugendorf 2 – SVB 3:14 
Furios startete unsere E-Jugend in die Auswärtspartie in Unlingen. Durch das sehr frühe Stören im Spielaufbau unseres 
Teams waren die Kids des Gastgebers in der Anfangsphase völlig überfordert, und so stand es bereits nach sieben 
Spielminuten 0:4! Danach entwickelte sich ein munteres Match, auch die Gastgeber erspielten sich sehr gute Torchancen, 
die aber unser Torwart einige Male mit tollen Reflexen entschärfen konnte. Das bessere Schießpulver hatten aber unsere 
Kids dabei an diesem nasskalten Samstagmittag in Unlingen, und so fiel bis zum Schlusspfiff weiter Treffer um Treffer. Mit 
dabei waren: Tremp Raphael (TW), Buck Samuel, Desler Jannik, Ernst Leandro, Fischer Emil, Fuchsloch Mira, 
 
Schmidberger Jonas, Kesenheimer Bastian, Jule und Max. Von hinten bis vorne eine tolle Leistung aller zehn eingesetzten 
SVB Kids!              Stefan 
 
 

 
 
Kursangebot „Mein starker Rücken“ 
Heute Abend, Mittwoch, 14.10.2020, treffen wir uns wieder um 18.45 Uhr zu unserem Training. 
Bitte denkt an eine Jacke und bringt zum Training ein kleines Handtuch mit. 
Liebe Grüße!         ÜL Rosa 
 
 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
 
Das Kreisforstamt informiert: Jetzt noch Förderanträge für die Aufarbeitung von Sturm- und Käferholz 
stellen 
Das Kreisforstamt informiert Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer über aktuelle Fördermöglichkeiten. Gefördert wird die 
Aufarbeitung von Schadholz rückwirkend zum 1. Januar 2020. Im Landkreis Biberach ist dies vor allem Sturm- und 
Käferholz. Waldbesitzer erhalten hier eine Förderung in Höhe von sechs Euro je Festmeter. Dabei gilt eine Bagatellgrenze 
in Höhe von 250 Euro für den Kleinprivatwald unter 200 Hektar. Zur Erreichung dieses Schwellenwertes ist es möglich, 
Sammelanträge zu stellen. Dazu können sich Waldbesitzer zusammenschließen oder sich an das Kreisforstamt wenden. 
Auskunft erteilt der jeweilige Revierleiter. 
Die bereitgestellten Fördermittel sollen möglichst noch im Jahr 2020 abfließen, eine zeitnahe Stellung des Antrages ist 
deshalb notwendig. Das Käferholz, das im Spätherbst noch anfällt, kann mit in die Anträge für das Jahr 2021 übernommen 
werden. Ein Zuwarten aus diesem Grund ist deshalb nicht sinnvoll. Waldbesitzer werden gebeten, sich vor der 
Antragstellung zur Beratung an ihren zuständigen Revierleiter, an ihre zuständige Revierleiterin zu wenden.   
Der Antrag ist digital auszufüllen, die Antragsformulare können im Internet unter  
https://www.biberach.de/ihranliegen/formulare/formulare-kreisforstamt.html  heruntergeladen werden.   
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Zwingend erforderlich ist die Unternehmensnummer (UD-Nummer), diese bitte rechtzeitig vorher beim 
Landwirtschaftsamt Biberach beantragen. Das Formular ist hier hinterlegt: 
https://www.biberach.de/fileadmin/user_upload/Unternehmensdatei_Registrierformular.pdf 
 
Weitere zur Beantragung benötigte Unterlagen: beglaubigte Kopie des Personalausweises oder persönliches Erscheinen 
am Landwirtschaftsamt und Kontonachweis (beispielsweise Kopie EC-Karte oder Kontoauszug). 
Die Kontaktdaten der Revierleiter: E-Mail: vorname.nachname@biberach.de 
 

Revier 1 Langenenslingen  Johannes Hainzl   Tel. 0172 735 9975 
Revier 2 Riedlingen    Bernadette Jochum   Tel. 0172 719 4235 
Revier 3 Ertingen-Bussen  Armin Schlegel    Tel. 0175 180 4369 
Revier 4 Federsee    René Schmid    Tel. 0175 180 4366 
Revier 5 Risstal West   Philipp Glanz    Tel. 0173 195 3907 
Revier 6 Laupheim    Norbert Schick    Tel. 0172 762 1938 
Revier 7 Risstal Ost    Alexander Schmid   Tel. 0172 762 1941 
Revier 8 Ochsenhausen   Claus Lukat    Tel. 0173 306 2582 
Revier 9 Iller-Rottal    Kevin Rees    Tel. 0173 306 2932 
 
Gastfamilien für betreutes Wohnen in Familien gesucht: Familienanschluss wirkt Wunder 
Der Verein bela e.V. in Biberach (bis 2019 Freundeskreis Schussenried e.V.) bietet im Landkreis Biberach seit über 30 
Jahren Betreutes Wohnen in Familien an. Diese individuelle Wohnform ist gedacht für Menschen mit einer seelischen 
Erkrankung und ältere Menschen, die bei der Bewältigung ihres Alltags dauerhaft Unterstützung und Begleitung benötigen. 
Neue Gastfamilien (Familien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen) sind stets gesucht. 
Um einen Mitbewohner aufnehmen zu können, ist für diesen ein eigenes möbliertes Zimmer nötig und die Familie muss 
bereit sein, den Bewohner in das Familienleben einzubeziehen. Der Bewohner kann sich durchaus an kleineren Tätigkeiten 
innerhalb des Familienlebens beteiligen und dadurch den Alltag aktiv mitgestalten. Vor allem jüngere Bewohner haben oft 
eine Tagesstruktur, z.B. durch die Arbeit in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung.  
Interessierte Familien erfahren in einem Informationsgespräch mit den Mitarbeitern des Vereins bela e.V. mehr über das 
Betreute Wohnen in Familien. So lernen sich beide Seiten besser kennen. Hat sich eine Familie entschieden einen Bewohner 
bei sich aufzunehmen suchen die Mitarbeiter des Fachdienstes nach einem Interessenten, der möglichst gut zu der neuen 
Gastfamilie passt. Bei einem ersten Besuch, dem sogenannten Schnuppertermin, lernen sich Gastfamilie und Bewohner 
kennen. Danach entscheiden beide Seiten, ob sie sich auf ein Probewohnen einlassen. Sehr häufig entsteht daraus ein 
längerfristiges Betreuungsverhältnis. 
Die Gastfamilie erhält derzeit eine monatliche Aufwandsentschädigung von ca. 1.075 Euro für die Betreuung, Unterkunft 
und Verpflegung. Diese Einkünfte sind steuerfrei. Hat der Bewohner einen Pflegegrad, ist die Vergütung entsprechend 
höher. Darüber hinaus hat die Gastfamilie Anspruch auf 28 Tage betreuungsfreie Zeit im Jahr.  
Professionelle Begleitung durch die Mitarbeiter von bela e.V.: Das Betreute Wohnen in Familien ist eine gute Zuverdienst-
möglichkeit, die von Familien, vor allem im ländlichen Raum, gerne genutzt wird. Familien und Bewohner werden durch 
die qualifizierten Mitarbeiter von bela e.V. dauerhaft begleitet und unterstützt. Es finden regelmäßig angemeldete 
Hausbesuche statt und wenn es einmal Probleme gibt, sind die Mitarbeiter telefonisch erreichbar. 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei: bela e.V., Betreutes Wohnen in Familien, Berliner Platz 5, 88400 Biberach, 
Tel: 07351/37418-05, www.bela-ev.com 
 
Internationaler Tag der seelischen Gesundheit: Biberacher „Tage für seelische Gesundheit“ mit 
Solidaritätsaktion, Videochat und Online-Vortrag zum Thema „Resilienz“ 
Die Biberacher „Tage für Seelische Gesundheit“ finden jedes Jahr rund um den internationalen Tag der seelischen 
Gesundheit (10. Oktober) statt. Das diesjährige Thema der Woche heißt: „Mit Kraft durch die Krise“. In diesem Jahr können 
aufgrund der Corona-Pandemie keine Präsenzveranstaltungen stattfinden. Stattdessen gibt es einen Telefon- und 
Videochat und einen Online-Vortrag zum Thema „Resilienz – Wie stärke ich meine seelische Widerstandskraft?“.  
Am Donnerstag, 29. Oktober, können die vielfältigen Angebote der psychiatrischen und psychosozialen Einrichtungen 
kennengelernt werden. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sozialpsychiatrischen Dienst und von anderen Hilfsangeboten 
stehen einen Tag lang per Telefon und Videochat zur Verfügung, um über psychische Krankheiten aufzuklären, Hilfs- und 
Therapieangebote aufzuzeigen und die Diskussion anzuregen. Die Hotline ist unter 07351 34951200 geschaltet.  
Am Samstag, 31.Oktober, findet von 14 bis 16 Uhr ein Online-Vortrag zum Thema „Resilienz – Wie stärke ich meine 
seelische Widerstandskraft?“ statt. Einige Menschen können besser mit Belastungen umgehen als andere. Schwierige 
Situationen gut durchzustehen, hängt ab von der Fähigkeit, auf eigene Ressourcen zurückgreifen zu können –  das nennt 
man Resilienz. Inhalte des Vortrags von Referentin Katrin Dinkelacker werden das Kennenlernen der sieben tragenden 
Faktoren der Resilienz sein sowie das Thema Achtsamkeit. Die Referentin zeigt Wege auf, wie Achtsamkeit in den Alltag 
integriert und die persönliche Resilienz gestärkt werden kann, um besser mit Krisensituationen umzugehen.  
Weitere Informationen und Anmeldungen zum Online-Vortrag per E-Mail an Daniela.Glaser@biberach.de.  
Veranstalter sind das Gemeindepsychiatrische Zentrum mit Caritas, Diakonie, St. Elisabeth Stiftung und Zentrum für 
Psychiatrie, bela e.V., Behindertenbeauftragte des Landkreises Biberach, KIGS (Kontakt- und Informationsstelle für 
gesundheitliche Selbsthilfegruppen), die Selbsthilfegruppen: Angehörigen Selbsthilfe, AGUS, Netzwerk Burnout und 
Depression und ZiL e.V. Weitere Kooperationspartner sind die Bildungsträger Katholische Erwachsenenbildung Biberach 
Saulgau und die Familienbildungsstätte Biberach.   
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Steht Ihre Wohnung leer? 
Wir suchen in der Caritas-Region Biberach-Saulgau im Rahmen der kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ für unsere 
Klienten Wohnraum zur Miete. Wenn Sie vermietbaren Wohnraum haben, der zur Zeit leer steht und den Sie aus 
unterschiedlichen Gründen aktuell eigentlich nicht vermieten möchten, dann sollten Sie Kontakt mit uns aufnehmen! Wir 
bieten Ihnen als Eigentümer einer Wohnung umfangreiche Serviceleistungen an, damit Ihr nächstes Mietverhältnis 
garantiert reibungslos verläuft. 
Dazu gehören Information und Service zu allen Fragen der Vermietung, professionelle Mieterauswahl inklusive 
Sozialbetreuung der Mieter, kontinuierliche Wohnungsbegleitung zur Sicherstellung einer guten Wohnkultur, ein 
kompetenter Ansprechpartner sowohl für Vermieter als auch Mieter, sichere Mietverträge auf Zeit, professionelle 
Wohnungsverwaltung 
Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns! 
Übrigens: seit dem Start der Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ im Oktober 2019 konnten wir bereits 16 Mietverhältnisse 
vermitteln! 
Geben Sie Menschen ein Zuhause – werden auch Sie TürÖFFNER! 
Ihr Ansprechpartner: Robert Talaj, Caritas Biberach-Saulgau, Saulgauer Str. 51, 88400 Biberach, Tel. 0 73 51 / 3 49 51 – 
209, Mobil 0172/643 84 70, talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de, www.türöffner-bcs.de. Auf unserer Homepage finden Sie 
weitere Informationen 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kindergarten und Elternbeirat der Kindergärten „Traumland“ Steinhausen a.d. Rottum bieten im Rahmen der Elternschule 
der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema Übergänge gestalten- Unser 
Kind kommt in die Schule mit der Referentin Marlies Hinderhofer, Diplom-Sozialpädagogin aus Aulendorf, am 20. Oktober 
um 9 Uhr im Sitzungssaal Rathaus, Ehrensberger Str. 13 in Steinhausen a.d. Rottum an. Die Teilnehmergebühr beträgt 5 
Euro. Eine Anmeldung ist aufgrund der Corona-Hygienemaßnahmen bis 13. Oktober unter Tel: o7371/93590 oder per 
Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de. Erforderlich 
 

„Lenk deinen Schritt engelwärts...“ Tanzwochenende im Kloster Reute 
Die katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. bietet ein Tanzwochenende vom Freitag, 
27.11.2020, Beginn 18 Uhr bis am Sonntag 29.11.2020, Ende ca.13 Uhr Tanzwochenende mit Barbara Möri, freischaffende 
Tanzdozentin, im Bildungshaus Maximilian-Kolbe, Kloster Reute, Klostergasse 6, 88339 in Bad Waldsee, an.  
Information und Anmeldung bis zum 22. Oktober bei der Kath. Erwachsenenbildung, Tel: 07371/93590, Email: info@keb-
bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de. 
 

Der Kindergarten „Federseezwerge“ Bad Buchau bietet im Rahmen der Elternschule der Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „Oh Trotz lass nach!“ mit der Referentin Gertrud Menz, 
Elternberaterin frühe Kindheit, Fachkraft für Emotionelle Erste Hilfe (EEH), Praxis Eltern-Kind-Kompetenz, am 22. Oktober 
um 19.30 Uhr im Kindergarten „Federseezwerge“, Am Bahndamm 2, in Bad Buchau an. Die Teilnehmergebühr beträgt 5 
Euro. Eine Anmeldung ist auf Grund der Corona-Hygienemaßnahmen bis 7. Oktober bei der Kath. Erwachsenenbildung, 
Grabenstraße 10, 88499 Riedlingen, Tel: 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de 
erforderlich! 
 

Älterwerden gestalten mit dem Projekt „Lebensqualität im Alter“ 
Die Kath. Erwachsenenbildung lädt gemeinsam mit dem Dreifaltigkeitskloster Laupheim zum Kurs „Lebensqualität im Alter“ 
(LimA) ein.“LimA-Kurse“ sind ein Bildungsangebot der Katholischen Seniorenarbeit, welche die Bereiche Leben -Lernen-
Handeln in einen engen Zusammenhang bringt. Der LimA-Kurs im Dreifaltigkeitskloster Laupheim umfasst vier 
Nachmittage, Dienstag 10., 17.,24. November und 1.Dezember jeweils von 14 bis 16.30 Uhr. Referentin ist Anita 
Bachthaler, Laupheim. Die Kursgebühr beträgt 20 Euro. Eine Anmeldung ist bis 27.Oktober bei Kath. Erwachenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V Tel.: 07371 – 93590, E-Mail: info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de 
erforderlich. 
 

Körperlich und geistig beweglich bleiben bis ins hohe Alter 
Die Kath. Erwachsenenbildung lädt dazu am Mittwoch 18. November von 9 bis 17 Uhr ins Bildungshaus Maximilian-Kolbe 
ins Kloster Reute ein. Interessierte Senioren sowie Leiterinnen und Leiter von Seniorensportgruppen erhalten dazu 
vielseitige Impulse und Anregungen. 
Durch diesen Tag begleitet sie Elisabeth Buhmann, Wangen, Übungsleiterin beim Schwäbischen Turnerbund, DTB-
Kursleitung für Bereiche Seniorensport, Sturzprävention und Beckenboden. Eine Anmeldung ist bis 28.Oktober bei Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. Tel: 07371-93590, E-Mail: info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de erforderlich.  
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Museumsdorf im herbstlichen Apfelrausch 
Für Apfelliebhaber ist am Sonntag, 18. Oktober, im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach einiges geboten: Von 10 
bis 16 Uhr begeistern Vorführungen, Führungen und Bastelangebote rund um den Apfel große und kleine Besucherinnen 
und Besucher.  
Die Kinder können sich am Sonntag auf ein tolles Bastelprogramm im Museumsdorf freuen. Die kleinen Besucherinnen und 
Besucher können sich ihre eigene Tragetasche aus alten Stoffen oder Papier basteln und damit auf der Kürnbacher 
Streuobstwiese Äpfel sammeln gehen. Beim Bezirks-Imkerverein Biberach e.V. können die Kleinen selbst 
Bienenwachskerzen ziehen und auf die Suche nach der Bienenkönigin gehen, die mit ihrem Volk im Schaukasten des 
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Imkervereins herumwuselt. Spannende Infotafeln und natürlich die Imker selbst informieren über die Bedeutung der Biene 
für die Bestäubung der Apfelbäume im Frühjahr. 
Kürnbacher Apfel-Wundertüte: Wer ein kleines Stück Kürnbacher Streuobstwiese mit nach Hause nehmen möchte, 
der sollte sich am Sonntag eine der Apfel-Wundertüten sichern und so auch zu Hause die Sortenvielfalt genießen. Und wer 
schon nicht mehr weiß, wohin mit all den Äpfeln, der kann in den hauswirtschaftlichen Vorführungen erfahren, wie man 
aus den Äpfeln köstliches Chutney herstellen kann. Die Besucherinnen und Besucher können am Sonntag frisch gepressten 
Apfelsaft aus den Früchten der Kürnbacher Streuobstwiese probieren. Auch in der historischen Brennerei Hagmann gibt es 
ein „Probiererle“, wenn der Brenner Interessierten demonstriert, wie aus den Früchten Hochprozentiges hergestellt wird. 
Ilona Werner bietet außerdem an ihrem Stand Selbstgemachtes aus den Früchten des Herbstes an. 
Führung durch die Streuobstwiese: Kreisgärtner Micheal Ege nimmt die Besucherinnen und Besucher am Sonntag mit 
auf eine Entdeckungstour über die Kürnbacher Streuobstwiese. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren mehr über 
die Sortenvielfalt und die Besonderheiten der Äpfel und Birnen. Beginn der etwa einstündigen Führungen ist um 11 und 14 
Uhr. Für die Führungen wird um Anmeldung gebeten: bequem auf der Homepage des Museumsdorfs (www.Museumsdorf-
Kürnbach.de) oder unter der Telefonnummer 07351 52-6784. Eine Sortenbestimmung wird es aufgrund der Corona-
Pandemie nicht geben. 
 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA): Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zu einem Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) junge Eltern für 
Montag, 26. Oktober, ein. Der Vortrag findet von 9.30 bis zirka 11 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36 statt. Junge Eltern erhalten wertvolle Tipps zur Unterstützung beim Übergang von der Milchnahrung zu den 
ersten Breimahlzeiten. Sie erhalten eine Antwort auf Fragen wie beispielsweise, wann beginne ich mit dem Zufüttern, was 
füttere ich zuerst und wie stelle ich die Mahlzeit zusammen. BeKi-Referentin Ursula Schniertshauer stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor.Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnehmerzahl beim Präsenzvortrag ist begrenzt; es wird 
gebeten, die geltenden Hygieneregeln zu beachten und einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Das Mitbringen von Kindern 
ist nur nach Absprache möglich. Eine Anmeldung bis spätestens Montag, 19. Oktober, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an post@b-ea.info ist erforderlich.  
 
 
 
Anzeigen  

 
 
 

Äpfel zu verkaufen 
Folgende Apfelsorten zu verkaufen: 
Jonagret, Topaz, Boskop, Gloster 

Franz Gaiser, Moosburg – Telefonnummer: 07582/934 955 
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Grillmeister Rauscher: Einladung zum Hoffest am 17. + 18. + 19. Oktober 2020 
 

Samstag, 17.10.: 
Ab 16.00 Uhr: Musikalische Unterhaltung durch den „Kehlbach-Express“. Ausschankende 21 Uhr. 
Aktion: 16 bis 19 Uhr zusätzlich zum Speisenangebot: Knusprige ½ Hähnchen: 6,00 €,  1 Schweinshaxe 7,50 €.  
Zum Mitnehmen bitte vorbestellen unter Tel. 07582/3123. 
 

Sonntag, 18.10.:  Ab 10.00 Uhr. Musikalische Unterhaltung mit dem „Sterntaler-Duo“. Ausschankende 20 Uhr. 
 

Montag, 19.10.:  Ab 16.00 Uhr. Großer Feierabendhock. Ausschankende 22 Uhr. 
 

Aktion: Wurstpakete zum Mitnehmen 
An allen Tagen gibt es zusätzlich alle angebotenen Speisen (u.a. Schlachtplatte, Saumagen usw.) ohne 
Vorbestellung (außer Aktion am Samstag) zum Mitnehmen. 
 

Aufgrund der aktuellen Situation durch Corona müssen wir leider auf unsere Attraktionen wie Tombola, Kinderprogramm 
und vor allem auf unser beliebtes Oldtimer- & Traktortreffen verzichten. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 

Bitte unsere Hygienemaßnahmen beachten! 
 

Grillmeister Rauscher GmbH, Buchauer Straße 64, 88422 Tiefenbach am Federsee 
 
 
 
 
 

Ausbildung zur Finanzwirtin / zum Finanzwirt 

beim Finanzamt Biberach 

Beim Finanzamt Biberach und seiner Außenstelle in Riedlingen sorgen über 200 Beamtinnen und Beamte dafür, dass 
Steuern zutreffend festgesetzt bzw. bezahlt werden und der Staat seine öffentlichen Aufgaben finanzieren kann. 

Zum 

Ausbildungsbeginn im Herbst 2021 

sind an beiden Standorten derzeit noch Ausbildungsplätze frei. 

Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und möchten eine steuerliche Ausbildung absolvieren? Dann sind 
Sie bei uns richtig. 

Nach Erlangung des Abschlusses bieten wir Ihnen einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz mit viel Eigenständigkeit 
und Verantwortung. Im Finanzamt bearbeiten Sie im Team Steuerklärungen von Privatpersonen und Unternehmen oder 
sind im Außendienst tätig. Weiterbildungs-, berufliche Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten werden geboten. 

Als Beamtin / Beamter erhalten Sie bereits ab dem ersten Tag der Ausbildung eine angemessene monatliche Vergütung. 

Die Steuerverwaltung legt Wert auf Vereinbarkeit von Beruf und Familie, z. B. durch Telearbeitsplätze, 
Teilzeitbeschäftigung, Beurlaubungsmöglichkeiten und gleitende Arbeitszeit. 

Haben Sie an einer zweijährigen Ausbildung ab 01.09.2021 Interesse? Dann bewerben Sie sich online unter 

www.steuer-kann-ich-auch.de. 

Vorausgesetzt wird ein Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Schulabschluss. 

Für Fragen steht Ihnen Ausbildungsleiter Herr Andreas Fesseler, 07351/59 1300, gerne zur Verfügung. 
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